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Abend Ausgabe

Halle und Zlengegend
Halle 10 Sept

Interpellation über die SteuerabfertigungJ

öſen Zuſtände bei der Steuerabfertigung werdenDen e der Stadtverordneten Verſammlung wiederum
mal zur Beſprechung gelangen Jn der geſtrigen Sitzung iſt

folgende Juterpellation eingegangen
Die nicht läuger zu verantwortenden unerträglichen Miß

ſtände in den Steuerbureaus bedürfen der ſchleunigſten Ab
ilfe Die Unterzeichneten erlauben ſich daher an den Magiſtrat

Anfragedie V er gung zu dieſer ſo wichtigen Frage ge
men hatoffentlich findet die Angelegenheit nunmehr eine die Bürger

ſchaft befriedigende Erledigung

Stadt Theater Aus dem Theater Bureau wird
un geſchrieben Die neue Saiſon wird am 15 Sept mit
einer vollſtändig neuen Jnſcenirung im Stile der Meininger
mit Schiller s romantiſcher Tragödie Die Jungfrau von

rleans eröffnet der dann am Montag Verdi s große Oper
Arda folgt Herr Direktor Rahn wird an beiden Abenden

die Regie führen Für die hiſtoriſch treue Jnſcenirung der
Jungfrau von Orleans iſt alles gethan Die Dekorationen ſind

faſt durchweg neu und genau nach den Skizzen der Meininger an
gefertigt ebenſo die ſämmtlichen Koſtüme Waffen und Requiſiten
Das geſammte Perſonal iſt beſchäftigt und ein kleines Heer von
Comparſen Statiſten und Kindern wirkt mit Der Vorverkauf für
die beiden erſten Vorſtellungen beginnt am Donnerstag vormittag
die Billets ſind an der Kaſſe ohne Beſtellgeld in Empfang zu
nehmen Wir wollen gänz beſonders darauf hinweiſen daß die
Plätze im II Rang allgemeinen Wünſchen entſprechend faſt um die
Hälfte des bisherigen Preiſes erniedrigt wurden und dadurch
einem größeren Theil des Publikums Gelegenheit geboten wird
ſich an dem Genuß vornehmer künſtleriſcher Darbietungen zu
erfreuen Die unteren Plätze des Parquet und Balkon haben
dagegen einen kleinen Aufſchlag erfahren müſſen

National Theater Aus dem Bureau des Theaters
wird uns geſchrieben Heute gelangt das Luſtſpiel Das Haus
des Majors als Benefiz für Frau Rietz und Herrn
Gordon zur erſtmaligen Aufführung Morgen findet die letzte
Aufführung des mit Beifall aufgenommenen Schwankes Die
Loreley ſtatt

Vom Viehmarkt Der heutige von prächtigen Wetter
begünſtigte Herbſtmarkt war außerordentlich zahlreich beſucht
Auf dem Viehmarkte waren 830 Pferde zum Verkauf geſtellt und
661 Schweine und 1223 Ferkel aufgetrieben Der Pferdehandel
geſtaltete ſich bei allerdings feſtgehaltenen Preiſen recht ſchleppend
Wie uns verſichert wird verurſacht die Verlegung des Marktes
von Montag auf Dienstag dem Viehgeſchäfte empfindlichen
Schaden Zahlreiche Käufer trafen nach alter Gewohnheit bereits
geſtern hier ein um ihren Bedarf zu decken Das Vorgeſchäft
in den Stallungen in Halle und der Umgegend wo Pferde ein
geſtellt zu werden pflegen entwickelte ſich denn auch recht lebhaft
Auf dem Markte konnte heute aber auch nur von einer Pferde
ſchau nicht aber von einem eigentlichen Geſchäft die Rede ſein
Zur Belebung des Viehgeſchäftes ſei durchaus nothwendig daß
die Verlegung des Marktes mehr als bisher bekannt gemacht
wird Auch klagen die Pferdehändler darüber daß der Markt
gefällpächter zu wenig für Ordnung auf dem Markte ſorgt Es
ſei dringend zu wünſchen daß derſelbe nach einer gewiſſen Ordnung
Pfähle einſchlagen und Leinen ziehen laſſe woran die Pferde
angebunden werden können damit die Händler nicht nach Belteben
wirr durcheinander aufziehen und ſich gegenſeitig den erfordre
lichen Raum zur Entfaltung des Geſchäftes wegnehmen Man
giebt ſich der Hoffnung hin daß es nur eines Hinweiſes auf die
vorhandenen Uebelſtände bedarf um Abhilfe zu ſchaffen Auf
dem Schweinemarkte war das Geſchäft ebenfalls ſehr flau trotz
der keineswegs hohen Preiſe Vielleicht wirkte auch hier die
Verlegung des Marktes ungünſtig ein Erwähnenswerth iſt
daß auch in dieſem Jahre wieder größere Herden ſog Stoppel
gänſe zum Verkauf aufgetrieben waren Auf dem Krammarkte
herrſchte dagegen reges Leben Die Geſchäftslente in erſter
Reihe natürlich die Gaſtwirthe mußten von den Morgenſtunden
an die Hände fleißig rühren um die Kundſchaft zu vefriedigen
Jn dem Ausſchanke des Freyberg Bräu war heute der An
drang ſo bedeutend daß um die Frühſtückszeit die Roſtwürſte
ausverkauft waren und eine lange Pauſe eintrat ehe der Fleiſch

in der Lage war die erforderliche Fleiſchmenge heran
zuſchaffen

Prämiirung Auf der Deutſch Nordiſchen Handels
und Jndnuſtrie Ausſtellung zu Lübeck wurde der hieſigen Firma
Max Eggert Maisſtärkefabrik für die von ihr ausgeſtellten
Stärke und Puderfabrikate die ſilberne Medaille zuerkannt

Lehrerſtellen Herr Lehrer Sickert von der hieſigen
Volksſchule früher Präparandenlehrer in Delitzſch übernimmt
am 1 Jan 1896 eine Lehrerſtelle an der Gemeindeſchule zu
Schöneberg bei Berlin Herr Lehrer Brohmer ebenfalls von
der hieſigen ſtädtiſchen Volksſchule iſt für die freigewordene Semi
narhilfslehrerſtelle in Weißenfels berufen worden und wird vor
ausſichtlich am 1 Okt d J dahin überſiedeln

Abiturientenprüfung Geſtern vormittag fand unter
Vorſitz des Herrn Geheimrath Troſien die Abiturientenprüfung an
der Lateiniſchen Hauptſchule der Francke ſchen Stiftungen ſtatt
Auf Grund ihrer ſchriftlichen Arbeiten wurden folgende Ober
primaner von der mündlichen Prüfung dispenſirt Albrecht
Stengel II Völker Märcker Kalkofen Grunewald von der Goltz
Kirchner Seidenſtücker Ullrich Ahrens Boye Lützkendorf
Bungers Bethmann Stengel J Franke Der mündlichen
Prüfung unterzogen ſich Metzner Hirſch Hennicke Dietze
Krüger Krieg Erdmann Boltze Behrends dieſelben haben
ſämmtlich beſtanden

Amtswechſel Geſtern vormittag fand im benach
barten Reideburg die Uebergabe der Verwaltung des Amts
bezirks Reideburg an den ſtellvertretenden Amtsvorſteher Herrn
Gutsbeſitzer Berndt in Diemitz ſtatt Der bisherige Amts
vorſteher Herr Amtsrath Ruſche Reideburg hat dem Amte 18 bis
20 Jahre vorgeſtanden der Grund des Rücktritts iſt dem Ver
nehmen nach in der neuerdings erfolgten Uebernahme einer
größeren Wirthſchaft ſeitens des genannten Herrn zu ſuchen

Jn der Saalſchloßbrauerei veranſtaltet am Donners
tag der Kunſtfeuerwerker Herr Sieghardt aus Frankfurt a M
ein großes Prachtfeuerwerk das von der Erfurter Cotillon
artikelfabrik geliefert iſt und beſondere Ueberraſchungen bieten

Während des Feuerwerks wird Konzertmuſik geſpielt

Von der Sedanfeier in Nietleben und
Schlettau wird uns nachträglich berichtet Jn Niet
leben iſt der Gedenktag des 2 September 1870 in durchaus
würdiger erhebender und wohl ſicher allſeitig befriedigender
Weiſe verlanfen Nachdem am 1 September n die

zur Kirche geführt
waren erfolgte nach dem leere der Marſch nach den
beiden hleſigen Kirchhöfen wo pietätvoll die Gräber der r
verſtorbenen Kombattanten geſchmückt und an denſelben vorbei
marſchirt wurde An der Feier betheiligte ſich auch die hier im
Quartier liegende 11 Compagnie des 71 Regiments unter ihrem
Chef Herrn Hauptmann Vollrath Nach dem feſtlichen Umzuge
am Nachmittag durch den de geſchmückten Ort nahm der

tegerverein mit dem Militär und der Gemeinde am Krieger
denkmal Anfſtellung Herr Gemeindevorſteher Kößſchan ge

1 Veiblatt zu Nr 424 der SaagleZeitung Hule Airsten Scener 1895
dachte in längerer Anſprache der Errungenſchaſten der Jahre
1870/71 und brachte in markigen Worten das Hoch auf den
Kaiſer aus Herr Rossberg feierte hierauf die tapferen
Vertheidiger des Rheins und Herr Hauptmann Vollrath die
Kameradſchaft die er auch in Zukunft zu hegen und zu pflegen
bat Hierdurch hatte die offizielle Feier einen beſonders würdigen
Abſchluß erhalten die Böller krachten die Fahnen wurden äb
gebracht und in den großen Gärten der beiden Gaſthöfe begann
ein munteres Treiben unter den Kläugen der Engelmaun ſchen
Kapelle die ſpäter auch zum Tanz aufſpielte Der zweite Tag
galt lediglich den Kindern die von der Gemeinde und dem Krieger
verein nachmittag 3 Uhr in geſchloſſenem Zuge durch das Dorf
in die vorſtehend erwähnten 2 großen Gärten geführt wurden
woſelbſt ſie unker Konzert und Spiel ſich unter den Augen ihrer
Herren Lehrer angenehm die Zeit vertrieben Kurz nach 6 Uhr wurde
nach dem Denkmal gezogen wo Herr Hauptlehrer Lauche die
Kinder in freundlichen Worten auf die Bedeutung des Tages
hinwies Zum Schluß ſoll noch ganz beſonders dankbar bemerkt
werden daß die Direktion des Bruckdorf Nietlebener Bergbau
Vereins welch letzterer wie bekannt hierſelbſt Braunkohlen
bergbau Sandgrubenbetrieb 2 Theerſchwelereien und 1 Paraffin
fabrik beſitzt jedem Kombattanten des Feldzuges 1870/71 in dank
barer Anerkennung ein Ehrengeſchenk von fünfzig Mark hat aus
zahlen laſſen Auch die Gemeinde Schlettau erachtete es
als eine Ehrenpflicht die tapferen Vetergnen von 1870/71 zu
einem Feſtmahle zu vereinigen Jn ſtattlicher Zahl hatten ſich
Veteranen und Gemeindemitglieder eingefunden Die feſtliche
Stimmung erreichte ihren Höhepunkt in dem vom Herrn Pfarrer
Wernicke ausgebrachten Hoch auf die Veteranen und dem Hoch
auf den Kaiſer Patriotiſche Lieder und Mittheilungen der
Veteranen aus ihrem Kriegsleben trugen weſentlich zur Ver
herrlichung des Abends bei welcher den Veteranen noch lange
in dankbarer Erinnerung bleiben wird

Bevölkerungsſtatiſtiſches aus Halle Jm Monat
Auguſt 1895 ſind im Be völkerungsſtande 326 Kinder 1894 359
als geboren angemeldet 164 männl und 162 weibl Geſchlechts
darunter 36 uneheliche Geburten 12 männl und 9 weibl von
hieſigen 6 männl und 9 weibl von auswärtigen Müttern
Von Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

9 u katholiſcher5 a mwuoſaiſcher168 n gemiſchterr 77 e e DiſſidentenAls verſtorben ſind angemeldet 114 Perſonen männl und
112 weibl Geſchlechts 226 dazu 7 Todtgeburten 283
Todesfälle gegen 285 im Auguſt 1894

Alter der Verſtorbenen
unter 4 Jahr 7 männl 52 weibl Geſchl
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über S1 4 9unbekannt S t114 männk 112 weibl Geſchl
175 waren evaugeliſcher 10 katholiſcher I moſaiſcher Konfefſion

ungetauft 40 Diſſident
Es waren 82 männliche 72 weibliche ledig 26 männliche

männl weibl geſchieden
Geboren wurden 326 geſtorben ſind 226 mithin 100 Geburten

mehr als Todesfälle
Eben wurden 72 geſchloſſen 1894 47

Kleinfeuer Geſtern vormittag entzündeten ſich in dem
Grundſtück Domplatz 3 ca 75Ctr neuangefahrene Briquettes ſo daß
die Feuerwehr behufs Beſeitigung des Brandes herbeigerufen
werden mußte Nach kurzer Thätigkeit war die Gefahr einer
weiteren Ausdehnung des Feners beſeitigt

anderer Seite noch mitgetheilt daß zwiſchen dem Schuhmacher
meiſter Elsner und dem Arbeiter Kümmel nicht ein Streit
ſtattgefunden hat ſondern daß erſterer der ganz ahnungslos
ſeines Weges ging von letzterem mit einer Kaffeekruke von
hinten an den Kopf geſchlagen wurde daß er beſinnungslos

Der Miſſethäter wurde von der Polizei
verhaftet

ISchwindlerin Bei einer hieſigen Wittwe er
ſchien vor einigen Tagen eine Frau welche ſich Markgraf
nannte und vorgab von einer Dame geſandt zu ſein um der
Wittwe aus der Hand wahrzuſagen Mit großer Zungenfertig
keit redete ſie der Wittwe nach Betrachtung der Handflächen
ein daß dieſe krank ſei verſprach aber gleichzeitig Heilung
derſelben Zu dieſem Zwecke brauche ſie aber 2 M
Obwohl ſich die Wittwe durchaus nicht krank fühlte glaubte ſie
den Schwindel doch und verſtand ſich zuletzt auch dazu der
weiſen Frau zur der 2 M eine ſilberne Cylinder

uhr in deren Deckel die Buchſtaben G A eingravirt ſind als
Pfand zu geben das die Unbekannte am anderen Tage wieder
zubringen verſprach Natürlich verſchwand die Schwindlerin
mit der ihr anvertrauten Uhr und hat ſich bis heute noch nicht
wieder blicken laſſen Die Unbekannte die angeblich Jahrmärkte
beſucht iſt ca 48 Jahre alt von ſchlanker Geſtalt und ca 1,55 m
groß ſie hat dunkles Haar und Augen und gelbliche Geſichts
farbe ſie trägt eine Brille und iſt mit ſchwarzem Strohhut
grauem Umhange und ſchwarzem Kleide bekleidet Etwaige Mit
theilungen über die Schwindlerin nimmt die Kriminalabtbeilung
Zimmer Nr 68 entgegen

Verſtümmelt Jn die Königl Klinik wurde geſtern
abend u a der Arbeiter Edling aus Kölleda eingeliefert der
beim Ausdruſch von Getreide mit der linken Hand dem Getriebe
der Dreſchmaſchine zu nahe gekommen und von demſelben erfaßt
wurde Wie wir erfahren ſoll die Abtrennung des ſchwer zer
malmten Gliedes ſich nicht vermeiden laſſen

Ein unbekannter Todter Wie wir bereits mik
theilten wurde am Freitag abend bei Wansleben ein Mann von
einem Eiſenbahnzuge überfahren Der Verletzte ſollte in die hieſige
kgl Univerſitätsklinik gebracht werden verſtarb aber bereits auf
dem Wege nach Halle Die Annahme der Verſtorbene ſei der
Streckenarbeiter Müller ans Eisleben erwies ſich wie wir
ebenfalls t bexichteten gls irrig Es iſt nothwendig
die Perſönlichkeit des unbekannten Todten feſtzuſtellen
Derſelbe war circa 26 28 Jahre alt 1,72 Meter groß

haut hatte blonde Hagre niedere Stirn
tumpfe Naſe kleinen Mund rothen Schnurrbart geſunde Zähne

rundes Kinn am rechten Unterarm eine weibliche Figur umgeben
von einem Eichenkranze ſowie die Buchſtaben M K und am
linken Unterarme eine männliche Fern umgeben von einem
Eichenkranze ſowie die Buchſtaben F Seb tätowirt Am linken
Fuße fehlen die große und zweite Zehe anſcheinend durch
eine Operation früher entfernt Die Bekleidung beſtand
aus braunen wollenen Strümpfen Schaftſtiefeln weiß
blauzrothgelb geſtreiftem Barchendheind brauner geſtrickter
Jacke grauer weißpunktirter e ſchwarz und Hraun geſtreifte

oſe Leibriemen und gelsem Baſthüt mit breitem geiöem Bande
ie Kleidungsſtücke ſind ſtark abgenutzt Etwaige Mittheilungen

über die Perſon des Verſtorbenen nimmt die hieſige Kriminal
Abtheilung Zimmer 68 entgegen

16 weibliche verheirathet 6 mänuliche 24 weibliche verwittwet

Schlägerei Zu unſerer Notiz in Nr 420 wird von 70

raue Angen kleine

Außerordentliche Sitzung der Stadtverordneten
Verſammlung

Montag 9 Sept
Anwefend am Vorſtaudstiſche die Herren Geh S r

rath Profeſſor Dr Dittenberger und Baumeiſter Schulze
Der Herr Vorſteher giebt zunächſt Kenntniß von den neu

eingegangenen Schriftſtücken Es ſind dies
J Petition von vier hieſigen Hausbeſitzern welchebisher das Recht hatten ihre Grundſtücke nach der Gerberſagle

zu entwäfſern infolge der Ueberwölbung des Flußlanfes aber
ezwungen worden ſind Anſchluß an den Straßenkangal zuſuchen Dieſelben bitten um Rückerſtattung der Auſchlußkoſten

2 Erneüte Petition der wiſſenſchaftlichen Lehrer
an der höheren Mädchenſchule um Gleichſtellung ihrer
Gehaltsverhältniſſe mit denjenigen der Lehrer an den anderen
hieſigen höheren LehranſtaltenWieder vorgelegt iſt die Petition der ſtädtiſchen Ele
mentarlehrer worin um Anrechnung der auswärtigen Dienſt
jahre bei Berechnung der Dienſtalterszulagen und um Erhöhung
der planmäßigen Gehaltsſätze gebeten wird Wie Herr Ober
bürgermeiſter Staude mittheilt iſt dem Magiſtrat eine gleiche
Petition zugegangen Dieſelbe iſt der Schulkommiſſion zur
Vorberathung überwieſen die Schulkommiſſion hat aber die An
gelegenheit noch nicht erledigen können Die Petitlon wird des
halb noch einmal zurückgelegt

Von einer Zuſchrift des Herrn Karl Steckner welcher dem
Magiſtrat Vorſchläge zu einem Vergleiche in ſeiner Prozeßſache
mit der Stadtgemeinde unterbreitet hat wird Kenutniß ge
nommen

1 Jn der Enteignungsſache der Herren Gebr Huth
iſt die ſeitens der Stadtgemeinde an die Grundſtückseigenthümer
zu zahlende Entſchädigung von dem Bezirksausſchuß auf 550 M
pro Quadratmeter feſtgeſetzt Auf Antrag des Magiſtrats be
ſchließt die Verſammlung gegen den Beſchluß des Bezirks Aus
ſchuſſes den Rechtsweg nicht zu beſchreiten und bewilligt die
Entfchädigungsſumme im Geſammtbetrage von 1069 20 M nebſt
3 Proz Zinſen ſeit dem 1 Juli 1894 Berichterſtatter St V
Steinh auf und Tag

2 Die Verſammlung beſchließt von der Beſchreitung des
Rechtsweges gegen den Beſchluß des Bezirksausſchuſſes zu
Merſeburg betr die Enteignung einer 84 qm großen Parzelle
vom Grundſtück des Fabrikanten Sioli Pfännerhöhe 63 ab
zuſehen und bewilligt die Entſchädigungsſumme mit 239,40 M
2,85 M pro qm Berichterſtatter St V Steinhauf und

Herzfeld
3 Zur Herſtellung eines Kühlraumes für die Gaſt

wirthſchaft des Stadt Theaters werden 550 M auf Konto
des Theater Erneuerüngsfonds bewilligt Auf Antrag der Bau
kommiſſion wird gleichzeitig beſchloſſen an den Magiſtrat das
Erſuchen zu richten für eine geeignete Ventilationsvorrichtung
ſorgen zu wollen Berichterſtatter St V Schulz

V Brinkmann bedauert daß auch in dieſer Angelegen
heit die Theaterkommiſſion wieder einmal nicht gefragt worden iſt

4 Hr Zimmermſtr Hartmann hat für den der Stadt
gemeinde gehörigen Landſtreifen von ungefähr 83 qm welcher
zwiſchen Graſeweg und Gr Klausſtraße vor dem ehemals
Struckmeyer ſchen Grundſtück Graſeweg 12 liegt den Kaufpreis
von 100 M pro qm geboten ſich dabei jedoch gegen Zahlung
von Koſten für Freilegung und Ausban der Straße verwahrt
und ſich nur verpflichtet den Bürgerſteig entſprechend den
polizeilichen Vorſchriften auf ſeine Koſten herzuſtellen Die
Rahne des Kaufpreiſes ſoll Zug um Zug gegen Ertheilung der
luflaſſung und Uebergabe des Grundſtücks erfolgen Der

Magiſtrat beantragt den Verkauf des Landſtreifens an Herrn
Hartmann unter den gedachten Bedingungen zu beſchließen
Auf Vorſchlag der Bau und Finanzkommiſſion ſtimmt die
Verſammlung dem Verkaufe zu wenn der Preis auf 110 Mk
Be D W wird Berichterſtatter St V Friedrich und

teckner
5 Aus Anlaß eines Neubaues auf dem Grundſtücke Weiden

plan Nr 29 ſind 6,30 qm Terrain zur Straße abzutreten Der
Eigenthümer Hr Kaufm Pitzſchke fordert an Entſchädigung

M pro qm Dieſe Entſchädigung wird bewilligt St V
Friedrich und Billing

6 Die Herren Arnold und Troitzſch haben aus Anlaß des
fluchtlinienmäßigen Neubaues auf ihrem Grundſtücke Nicolagi
ſtraße Nr 13 26 qm Terrain zur Straße abzutreten Die
Eigenthümer forderten an Entſchädigung 450 M pro qm
während der Magiſtrat nur 350 M bewilligen wollte Eine
Einigung kam nicht zuſtande weshalb der Magiſtrat Eintkeitung
des Zwangsenteignungsverfahrens beantragte Die Stadt
verordnetenverſammlung beſchloß jedoch in ihrer Sitzung vom
15 Juli d den Magiſtrat zu erſuchen mit den Herren
Arnold und Troitzſch nochmals in Unterhandlung zu treten
und eine gütliche Einigung herbeizuführen zu ſuchen Dies iſt
geſchehen und die Herren Arnold und Troitzſch habe ihre
Forderung auf 440 M pro qm ermäßigt Auf Antrag des
Magiſtrats erklärt ſich die Verſammlung mit dieſer Ent
ſchädigung einverſtanden Berichterſtakter St V Schulze
und Sach

7 Der Magiſtrat beantragt
1 Die mit Hrn Zimmermſtr Wiede vereinbarten Be

dingungen für den Ausbau einer Straße durch das
Wiede ſche Grundſtück zur Verbindung der Marien und der
Martinſtraße gutheißen zu wollen
2 ſich damit einverſtanden zu erklären daß Hrn Wiede

für das zur Marienſtraße fluchtlinienmäßig abzutretende
nern von ca 86 qm Größe 60 M pro qm vergütet werden
owie

3 daß dem Hrn Wiede die von ihm zu hinterlegenden
10,868 M Straßenausbaukoſten auf die an ihn zu zahlende
Terrainentſchädigung von zuſammen rund 13,360 M in An
rechnung gebracht werden

St V Friedrich beantragt namens der Baukommiſſion Annahme
des Magiſtratsantrages mit der Aenderung daß die Bürgerſteige
mit Rückſicht auf die erheblichen Steigungsverhältniſſe 1 16
nicht mit Granuitplatten ſondern mit einem ſtumpferen Material
nämlich Asphalt belegt werden Dagegen beantragt St V Apelt
namens der Finanzkommiſſion den Abänderungsvorſchlag der
Baukommiſſion abzulehnen da wir bei gleich erheblichen Steigungs
verhältniſſen bereits Granitplattenbelag haben Jn der Ver
bindungsſtraße ſollten überdies die Gas und Waſſerrohre unter
die Bürgerſteige gelegt werden mithin würde bei der Anwendung
von ALcphaltbefeſtigung bei Reparaturen an den Leitungsrohren
immer der ganze Bürgerſteig neu hergeſtellt werden müſſen
während bei der Verwendung von Granitplaätten das Material
erbälten bleibt St V Friedrich ſtellt hierauf den Antrag
das Waſſerrohr anſtatt unter die des Bürgerſteiges
unter die Fahrbahn zu legen Nach t Erörterung be
ſchließt die du nach dem Vorſchlage der Finanz
kommiſſion unveränderte Annahme der Magiſtratsvorlage

8 Bei Ausführung des Kanals zur Enklaſtung des Binnen
Kanals hinter der Mauerſtraße hat ſich heransgeſtellt da
die urſprünglich projektirte en nicht ba brdalten
werden kann Einerſeits iſt dieſe Linienführung durch den im
Zuge derſelben gelegenen alten Brunnen unmöglich andererſeits
würden durch dieſelbe die ſtädtiſchen Antagen ſchön erdaltene
Bäume c in Mitleidenſchaft gezogen Es wird eine andere
Linienführung genehmigt bei welcher Hinderniſſe nicht vorhanden
ſind Die entſtehenden Mehrkoſten können aus den bereits
bewilligten Mitteln getragen werden Berichterſtatter Stadtv
Schulze
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953 cbm 22,300

9 Die Verſammlung nimmt von dem in der Verwaltungs
Rreitfache des Magiſtrats wider den Erſten Bürgermeiſter
agangenen Erkenntniſſe des kgl Oberverwaltungsgerichts Kenntniß
Es handelt ſich um die Beanſtandung welche der Herr Ober
dürgermeiſter auf Anweiſung des Herrn Ober Präſidenten
egen den Beſchluß des Magiſtrats in Sachen der Ehrlich ſchenEiiftung ausgeſprochen hatte Wir haben den Sachverhalt

bereits iaehend vorgelegt und die Entſcheidungsgründe ausführ
mitgetheilte erkärgermetſter Stande bemerkt daß er wie auch

er Berſchterſtatter St V Schütte ausführte gezwungen
porden iſt die Beanſtandung auszuſprechen

10 fällt aus 211 Auf Antrag des Magiſtrats beſchließt die Verſammlung
zaß der F 24 des Ortsſtatnts betr das Gewerbegericht
pom 14 Juli 1891 in ſeinem Abſatz 4 folgenden Wortlaut er
rält

Für die hierdurch oder aus anderen Gründen im Laufe
einer Wahlperiode ausgeſchiedenen Beiſitzer finden gleichzeitig
mit den regelmäßigen Ergänzungs wahlen 8 Neuwahlen
ſtatt Falls jedoch im Laufe einer Wahlperiode mehr als ein
Drittel der Beiſitzer einer Kategorie ausſcheidet ſo kann der
Magiſtrat Erſatzwahlen für den Reſt der Wahlperiode anord
nen Auf die Erſatzwahlen finden die vorſtehenden Vorſchriften
entſprechend Anwendung

WBerichterſtatter St V Schütte
12 und 13 fallen aus
14 Die Vermiethung der Peißnitzfähre an den bis

herigen Miether Fiſchermeiſter Augnſt Großmann in Gie
dbichenſtein für 5625 M jährliche Miethe wird genehmigt und
zugleich auf Antrag des St V Brünecke beſchloſſen daß der
jenige Theil der Miethe welcher nicht zur Unterhaltung der
Fährenantage verwendet wird nicht in die Kämmereikaſſe fließen
öll ſondern zur Verbeſſerung der Nebenanlagen Zugangswege

gen 2c zu verwenden iſt Berichterſtatter St V
pelt
15 Die Verſammlung genehmigt die Annahme eines

Legats von 150 welches das verſtorbene Fräulein Gompf
der Stadt unker der Bedingung vermacht hat daß ihr Grab
anf dem Stadtgottesacker noch 20 Jahre lang nach ihrem Tode
erhalten wird Berichterſtatter St V Apelt

16 Desgleichen wird die Annahme eines Legats von
300 M genehmigt welches die verſtorbene Frau Auguſte
Deißner der Stadt unter der Bedingung vermacht hat ihr
Erbbegräbniß auf dem Stadtgottesacker auf die geſetzliche Dauer
zu pflegen und zu unterhalten Berichterſtatter St V Apelt

17 bis 21 fallen aus
22 Der Magiſtrat hat guf Antrag des Kuratoriums der

Gas und Waſſerwerke beſchloſſen
1 das Geſuch des Maurermeiſters Friedrich um Er

mäßigung des Preiſes für Leitungswaſſer für das Fürſten
thalbad zu genehmigen und dem Beſchluſſe des Knratoriums
der Gas und Waſſerwerke beizutreten wonach der Preis für
das Kubikineter Waſſer 10 Pf betragen ſoll Dieſe Er
mnäßigung ſoll vom 1 April d J ab in Kraft treten

2 den Kinderbewahranſtalten in der Kl Klausſtraße
und in der Sophienſtraße ſowie dem Marthahaufe das
Waſſer wie bisher frei zu gewäbren

3 das Waſſer welches in den ſtädtiſchen Gebänden den
Schulen dem Theater den Gasanſtalten den Friedhöfen der
Desinfektionsanſtalt uſw ferner in den öffentlichen Piſſoirs
und Auslaufſtändern für Gartenanlagen Springbrunnen für
Straßenbeſprengung Straßenreinigung und Pflaſterbewäſſerung
für Schneeſchmelzen und zu Feuerlöſchzwecken verbraucht wird
durch Waſſermeſſer meſſen und mit 8 Pfg für das Kubikmeter
bezahlen zu laſſen und zwar vom 1 April 1896 ab

4 von dem Diakoniſſenhanſe den Francke ſchen Stiftungen
den Volksküchen und Volkskaffeehallen ſowie dem Parkbade
10 Pfg für das cbhm Waſſer zu nehmen
Jn der Sitzung vom 27 Juni er lehnte die Verſammlung die

Punkte 1 und 3 ab genehmigte Punkt 2 mit der Modifikation
daß auch der Kinderbewahranſtalt in Glaucha das Waſſer frei
gewährt werden ſoll und beſchloß zu Punkt 4 Vertagung

St V Schultz führt aus daß die Finanzkommiſſion nach
wiederholter Berathung an ihrem Beſchluſſe feſthält die Ge
nehmigung der vorgeſchlagenen Ermäßigungen zu empfehlen Er
bemerkt jedoch daß es nothwendig erſcheine die beiden Bade
anſtalten völlig gleichmäßig zu behandeln

St V Dr Kohlſchütter meint daß wenn man dem Park
bade eine Ermäßigung zugeſtehe dieſelbe Vergünſtigung auch
allen übrigen Bädern bewilligt werden müſſe Ebenſo erſcheine
es nicht erklärlich warum man den kgl Univerſitätskliniken die
Ermäßigung des Waſſerpreiſes vorenthalten wolle wenn dieſelbe
dem Diatoniſſenhauſe zugeſtanden wird Redner erkennt die Be
deutung des Diakoniſſenhauſes vollſtändig an wenn aber derartige
Jnſtitute unterſtützungsbedürftig ſeien dann möge man eine Unter
ſtützung gewähren durch eine Erinäßigung feſlſtehender Preiſe
dürfe das aber nicht geſchehen Recht bedenklich ſei es auch
den Francke ſchen Stiftungen die Vergünſtignug einzurüumen
weil in den Stiftungen eine ganze Menge Leute Lehrer c
wohnen darin auch eine große Gärtnerei betrieben wird und
ieſe Privatleute vor anderen Bürgern doch nicht bevorzugt

werden könnten St V Dr Keil führt aus daß ſeit Ge
nehmigung des neuen Waſſerregulativs alle früher zugeſtandenen
Vergünſtigungen in Wegfall gekommen ſind Nachdem aber das
Waſſerwerk zu einer Erwerbsauſtalt gemacht worden iſt liege
keinerlei Veranlaſinng zu Ermäßigungen mehr vor

Hierauf wird auch Punkt 4 der Vorlage mit großer Mehrheit
abgelehnt

23 Bisher wurde dem Waſſerwerke für das zu öffent
lichen Zwecken verwendete Waſſer keine Vergütung ge
währt und ſind daher auch in dem Haushaltsplan des laufenden
Jahres für dieſen Zweck keine Ausgabepoſten eingeſtellt Der
Abſchluß des Waſſerwerkes würde aber ein unrichtiges Bild
geben wenn das für öffentliche Zwecke abgegebene Waſſer nicht
bewerthet würde Dem Magiſtrat erſcheint es angemeſſen daß
der Preis für dieſes Waſſer vom Waſſerwerk vereinnahmt und
von der Kämmereikaſſe verausgabt wird er beantragt daher
für das zu öffentlichen Zwecken verwendete Waſſer 35,200 M
aus Kap XXI 6 nachzubewilligen Der Magiſtrat bemerkt
hierzu Jn den letzten drei Jahren wurden zu öffentlichen
Zwecken durchſchnittlich 214,889 cbm verbraucht Der Verbrauch
der Springbrunnen iſt dabei mit 7519 ebm angegeben Dieſe
niedrige Ziffer wird dadurch erklärt daß im Jahre 1893/94
wegen des ſtarken Rückganges der Quellen in Beeſen und
infolge des drohenden Waſſermangels der Betrieb der Spring
brunnen jaſt ganz eingeſtellt wurde Bis zum Jahre 1891/92
ſprangen die Springbrunnen täglich von da an nur an einzelnen
Tagen der Woche Da Bedenken wegen der Ergiebigkeit
ler Waſſergewinnungsanlage nicht vorliegen ſo empfiehlt es
ſich die Springbrunnen vom 1 April bis 1 Oktober außer
an Regentagen wieder täglich laufen zu laſſen Dazu würde
im ganzen Jahre eine Waſſermenge von etwa 60,000 cbm
exforderlich ſein Dagegen iſt bei dem Waſſerverbrauch
der Bedürſnißanſtalten eine erhebliche Erſparniß zu erzielen
Jn dieſen länft das Waſſer jetzt beſtändi ag und Nacht es
wird unbedenklich ſein die Leitung während der Nacht abzuſtellen
weodurch etwa ein Viertel des bisherigen Verbrauches von

ebm erſpart würde Die Einnahmen des
Soſſerwerks ſind ſo bemeſſen daß es ohne Vergülung für dasöffentlichen Zwecken verbrauchte Waſſer einen leeres von

20,000 M ergieht Wird das zu öffentlichen Zwecken S
Soſſer z ſo erhöht ſich entſprechend der an die Kämmerei
Lafſe 7 ernde Peberſchuß des Waſſerwerkes ſo daß durch

die rege Ausgabe ſachlich der Etat nicht belaſtet wird
Nachdem St V Dr Kohlſchütter im Intereſſe der

öffentlichen Reinlichkeit und Geſundheit dagegen Einſpruch er
hoben hatte daß bei der Waſſerſpülung in den Bedürfniß

anſtalten geſpart wird um die Springbrunnen öfters laufen
zu laſſen wird die Magiſtratsvorlage angenommen

24 fällt aus25 Die heim Brühen des Schlachtviehs im ſlädtiſchen Schlacht

ofe gewonnenen Haare und Borſten dürfen nur mit Gekg des Brellers aus dem Schlachthofe mitgenommen
werden Die im Schlachthofe verbleibenden Haare und Borſten

werden von der Verwaltung verkauft und der Erlös von der
Schlachthofkaſſe vereinnahmt Die Fleiſcherinnu z nun
in einer Petition um Ueberweifung der Hälfte des Erlöſes mit
dem Bemerken gebeten daß der überwieſene Betrag zum Ausbander Jnnnngsfach ule verwendet werden ſolle Das Schlachthof
Kuratorium hat ſich für Gewährung der Bitte ausgeſprochen
mit dem Vorbehalte daß die einzelnen Mitglieder der Jnnung
auf einen Anſpruch verzichten Der Magiſtrat hat ſich jedoch
nach Anhörung ſeiner juriſtiſchen Kommiſſion aus rechtlichen
Bedenken und weil eine derartige willkürliche Bevorzugung der
Jnnung den übrigen Fleiſchern gegenüber nicht vertreten wer
den könne gegen den Antrag ausgeſprochen Aus denſelben
Gründen wird auf Antrag der Petitionskommiſſion die Petition
durch Uebergang zur Tagesordnung für erledigt erklärt Bericht
erſtatter St V Schütte

26 Ebenſo wird die Petition eines Gaſtwirths betr Be
ſteuerung des Klavierſpiels in öffentlichen Lokalen
durch Uebergang zur Tagesordnung für erledigt erklärt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Drei neue Stücke ſind in Berlin in der letzten Woche

egeben worden im Schaufpielhauſe 1 812 von einem jungen
Autor von der Pforten ein Stück deſſen Verdienſt haupt
ſächlich in ſeiner patriotiſchen Geſinnung liegt Der Schlag
baum, ein launiges hiſtoriſches Luſtſpiel von Heinrich Lee
im berliner Theater und last not least im BHelle Alliance
theater ein vieraktiges Schauſpiel Die größte Sünde
von Otto Ernſt in dem ein hochmodernes Thema mit
dichteriſcher Kraft behandelt iſt

Meiſter Johann Strauß hat in Jſchl in der Sommer
friſche eine neue Operette ſoeben vollendet Der Dichter des
Textes iſt Guſtav Davis Der Meiſter iſt diesmal nach den
opernhaften Anläufen ſeiner letzten Schöpfungen wieder mit
Sang und Klang zu dem Stil der Fledermans und des
Luſtigen Krieges zurückgekehrt

Aus Zürich ſchreibt man Nach langem Hangen und
Bangen hat die Theatergeſellſchaft beſchloſſen das Stadt
thegater für welches ſich bei der ungünſtigen Sachlage abſolut
kein Pächter finden wollte in eigene Regie zu übernehmen
Zugleich wurde der bisherige Direktor des Stadttheaters in
Sehpita i Br Ludwig Treutler zum artiſtiſchen Direktor
gewählt

Vereine und Verſammlungen
23 Deutſcher Juriſtentag

I

F Bremen 9 Sept 1895
Eiwa 300 Theilnehmer aus allen Theilen Deutſchlands ein

ſchließlich Elſaß und Lothringens zum Theil auch aus Oeſterreich
ſind zu dem morgen hierſelbſt beginnenden 23 Deutſchen Juriſten
tage bereits eingetroffen Von bekannten Perſönlichkeiten be
merkte man den Reichsgerichts Senats Präſidenten Dr Drechsler
die Reichsgerichtsräthe Dr Olshauſen Boiſſelier von Bruch
hauſen und Dr Stenglein ferner die Juſtizräthe Kloeppel
Dr Fern und Prof Dr Strohal Leipzig den Geh Juſtizrath
Dr v Wilmowski die Geh Juſtizräthe Profeſſoren DDr Gierke
Brunner und Dernburg den Geh Juſtizrath Leſſe die Jnuſtiz
räthe Wilke Makower Moll und M Levy die Landgerichtsräthe
DDr Feliſch und Kronecker ſowie die Rechtsanwälte Dr Gold
ſchmidt und Eſchenbach Berlin die Oberlandesgerichtspräſidenten
Becker Oldenburg Dr v Köſtlin Stuttgart Dr Struckmann
Köln Freiherr Dr v Harsdorf Endendorf Augsburg Dr Beſchütz
Hamburg und Krah Celle den Geh Oberjuſtizrath Oberſtaats
anwalt Hamm Köln den Geh Juſtizrath Prof Dr Enneccerus
Marburg Profeſſor Dr Pfaff Wien den Senatspräſidenten
Dr von Stoeſſer Karlsruhe den Geh Juſtizrath Dr Steinbach
Magdeburg die Rechtsanwälte DDr Grieving Düſſeldorf Fuld
Mainz u a m Die Stadt Bremen iſt ſelbſtverſtändlich am
zahlreichſten auf dem Juriſtentage vertreten Der ganze Senat
ſämmtliche Mitglieder der Staatsanwaltſchaft des Landgerichts
und der Rechtsanwaltſchaft nehmen nicht nur an dem Jnuriſtentag
theil ſondern haben auch den auswärtigen Theilnehmern die
zum Theil mit ihren Damen hier eingetroffen ſind einen ſehr
gaſtlichen Empfang bereitet Auch den hieſigen Landgerichts
e Dr H H Meier bemerkte man unter den Theil
nehmern

Die Tagesordnung weiſt u a folgende Punkte auf 1 Sind
die Grundſätze des Entwurfs des bürgerlichen Gefetzbuches
zweite Leſung über eingetragene Vereine zu billigen 2 Sind

Maßregeln zur Einführung des Anerbenrechts vorzuſchlagen
3 Haben ſich die durch die Aktiennovelle vom 18 Juli 1884 ge
ſchaffenen Kautelen gegen unſolide Gründungen von Aktiengeſell
ſchaften bewährt oder empfiehlt ſich eine andere Geſtaltung der
ſelben 4 Empfiehlt ſich die gleichartige rechtliche Behandlung
von Bergung und Hilfeleiſtung in Seenoth 5 Empfiehlt es ſich
einen geſetzlichen Anſpruch für Rettung von Menſchenleben in
Seenoth zu gewähren 6 Empfiehlt ſich die Einführung von
Verſchärfungen der Freiheitsſtrafen im Sinne des öſterreichiſchen
Entwurfs 7 Empfiehlt ſich ein allgemeiner Rechtsſchutz gegen
unerlaubten Wettbewerb 8 Empfiehlt ſich hinſichtlich der
Geldſtrafe a die Zulaſſung und Begünſtigung des freiwilligen
Abverdienens derſelben b die Androhung des erzwungenen Ab
verdienens in einer Anſtalt Arbeitshaus für den Fall daß der
Mangel guten Willens zur Tilgung der Strafe feſtgeſtellt iſt

Heute abend fand im Saalbau des Künſtlervereins die Be
grüßung des Juriſtentages ſeitens des Ortsausſchuſſes ſtatt

Die Verhandlungen beginnen morgen Wienstag vormittug
und werden bis einſchließlich Donnerstag dauern

XI Hauptverſammlung des Harzklubs
J Elbingerode 8 Sept

Seit geſtern tagt hier die 11 Hauptverſammlung des Harz
klubs Das kleine freundliche Harzſtädtchen Elbingerode hatte zu
Ehren ſeiner Gäſte reichen Feſtſchmuck angelegt Nachdem
am Sonnabend nachmittag eine Sitzung des Central
vorſtandes ſtattgefunden hatte folgte am Abend ein Be
grüßungskommers in dem in einem Birkenwäldchen reizend
gelegenen Waldhanſe während die eigentlichen Verhandlungen
am pgenntag vormittag 10 Uhr im Harzfreund gepflogen
wurden

Aus den Beſchlüſſen des Ceülralvorſtandes möge folgendes
erwähnt ſein Eingehende Beſprechungen rief die Herausgabe
der Routenkarte für 1896 hervor da die Karte im nächſten Jahre
in einer ſchöneren und techniſch vollendeteren Ausführung er
ſcheinen ſoll Der Etat der verfügbaren Mittel c für das
Zeor 1896 wird in Kürze aufgeſtellt und veröffentlicht werden

ie Mittheilung über die günſtigen Kaſſenverhältniſſe wirkten
ſehr wohlthuend und unter dieſem guten Eindruck ging die Be
willigung der von den Zweigvereinen Suderode Nothehütte
Sieber Elbingerode Harzgerode Trautenſtein Rottleberode und
Wernigerode erbetenen Beiträge in Höhe von 1 200 M glatt
durch Es wurde alsdann noch der Beitritt zum Verband deutſcher
Touriſtenbereine mit einem Jahresbeitrage von 10 M beſchloſſen

Antrag die berliner Gewerbe Ausſtellung
u beſchicken keine Gnade vor den Augen des Vorſtandes fand
agegen wurden zur Aufnahme von Harzphotographien in das

während ein

Harzpanorama in Berlin namhaſte Mittel bewilligt die zum

arzklubs theilweiſe aus der
einzelner Zweigbereine fließen werden

Die Verhandlungen der eigentlichen Haupkverſammlun

Theil aus der Hauptkkaſſe des

wurden von dem Vorſitzenden des Harzklubs Geheimrat
Schneider Harzburg geleitet und drehlen ſich größtentheils
um Bewilligung von Mitteln an die einzelnen Zweigvereine die
dadurch in den Stand geſetzt werden nene Wege zu bauen alte
auszubeſſern uſw Einen ſehr weſentlichen Beſchluß faßte die
Perveria la indem ſie jetzt mit allem Nachdruck mit
Petitionen bis an den Miniſter darauf hinarbeiten will daß die
Preiſe der Sonntagsfahrkarten für die Beſucher des Harzes aus
Hannover Göttingen Hildesheim in gleicher Weiſe ermäßigt
werden wie für die Reiſenden aus Berlin Halle Leipzig und
beſonders aus Magdeburg Ein gleichfalls hervorragender Plan
zu nennen iſt der in Ausſicht genommene Bau eines Thurmes
auf der Joſephshöhe Hierdurch wird der Fremdenverkehr auch
in einen bisher noch nicht ſehr ſtark beſuchten Theil des Harzes
elenkt und eine neue prachtvolle Fernſicht erſchloſſen werden
er Harzſlub wird ſich an dem Bau mit 4000 Mark betheiligen

An einzelne Zweigvereine wurden folgende Beträge ans der
Hauptkaſſe bewilligt

Blankenburg 1000 Mark zu den Herſtellungskoſten eines hohen
maſſiven Thurmes nebſt Schutzhütte anf dem Eſchenberge deſſen
Geſammkkoſten etwa 5000 Mark betragen Braunlage 700 Mark
für Wegebanten Goslar 400 Mark für den Ban eines Weges
am Ende der Granethal Chauſſee durch die hohen Thäler nach
Hahnenklee Der Zweigverein Harzburg hatte im Vorjahre
200 Mark für die Aufführung einer Schutzhütte auf dem Nüll
erhalten und bat nunmehr dieſen Betrag für eine Schutzhütte
an der Königslaube verwenden zu dürſen womit die Hauptver
ſammlung einverſtanden war Zur Vollendung des Ausbaues
des Signalthurmes auf dem Ebersberge ſowie zur Vervollſtändi
gung des Weges nach dem Schöllichen erbat und erhielt der Zweig
verein Hohegeiß 250 Mark Sachſa erhielt einen Beitrag von
500 Mark zur Anlegung eines Fußweges durch das Kuckausthal
über die Trift nach dem Ravensberge Lebbaftere Debatte rief
die Bitte des Zweigbereins Schweunda um 300 M für den Wege
bau SchwendaKircheuholz hervor aber auch dieſem Erſuchen
wurde ſchließlich Folge gegeben Schließlich erhielt noch der
Zweigverein Wildemann 300 M zu den Koſten der Her
ſtellung bezw gründlichen Reparatur des Touriſtenweges von
Wildemann nach Clausthal und Zellerfeld Einige werthvolle
Erörterungen Anweiſungen über Wegeſchilder und deren An
bringung Verbandskaſten ferner einige Beſchwerden von Reiſen
den über Wirthe im Harze und einige andere unweſentlichere
Sachen bildeten den Schluß der Verhandlungen Als Ort
für die nächſtjährige Verſammlung des Harzklubs wurde Sachſe
gewählt Der Jahresbericht des Harzklubs weiſt wieder
um einen äußerſt erfreulichen Zuwachs an Mitgliedern
auf ſodaß der Harzklub jetzt 91 Zweigvereine mit 9163
Mitgliedern umfaßt Von den 91 Zweigvereinen waren
66 auf der Hauptverſammlung vertreten Nahezu 5000 Mark
ſind in der Hauptverſammlung bewilligt worden für Verkehrs
erleichterungen im Harz ſodaß dem Harzklub noch ein Vermögen
von ca 6000 Mark zur Verfügung ſteht Die ſtetig wachſende
Mitgliederzahl des Harzklubs iſt wohl der beſte Beweis ſür die
Anerkennung der Leiſtungen desſelben

An die Verhandlungen im Harzfreund ſchloß ſich das Feſt
eſſen im Waldhof, das einen vorzüglichen Verlauf nahm
Ein Huldigungs bezw Begrüßungstelegramm wurde an den
Kaiſer ſowie an den Protektor der Harzer Gewerbe und Jn
duſtrie Ausſtellung in Elbingerode den Fürſten Stolberg

Wernigerode abgeſandt Am Nachmittag erfolgt noch ein
Ausflug nach Rübeland vermittelſt Extrazuges den die
Direktion der Halberſtadt Blankenburger Bahn in liebens
würdiger Weiſe eingeſtellt hat An die Beſichtigung der Her
maunnshöhle in der mehrere Aufführungen ſtattfinden und
die prachtvoll beleuchtet wird ſchließt ſich noch der Beſuch
der Höhlenſchenke worauf man nach Eibingerode zurückkehrt
Hier iſt abends Feſtball im Waldhof Am Montag werden
ein Morgenkonzert mit Katerfrühſtück ſowie Anusflüge in die
Umgebung die diesjährige Hauptverſammlung beſchließen

Die Harzer Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung zu deren Entk
ſtehung ebenfalls die diesjährige Hauptverſammlung Veranlaſſung
gegeben hat wurde ſelbſtverſtändlich gleichfalls berührt und man
konnte überall nur ſehr anerkennende Urtheile darüber hören

X Deutſcher Baugewerksmeiſtertag
I

S D Straßburg 8 Sept
Jm Feſtſaale des Civilkaſino fand heute abend 6 Uhr unter

großer Betheiligung die Vegrüßungsverſammlung des zehnten
Delegirtentages des Verbandes deutſcher Bangewerksmeiſter ſtatt
Nach der Eröffnung der Sitzung durch den Verbandspräſidenten
Landtagsabgeordneten Baumeiſter Feliſch Berlin der die Er
ſchienenen in längerer Rede in Straßburg willkommen hieß
wurde die Wahl des Vorſtandes für die Verſammlungstage des
Verbandstages vollzogen und eine Reihe Kommiſſionen für die
einzelnen Punkte der Tagesordnung ernannt Auf dem Pro
gramm für die beiden Hauptverſammlungen des Verbandstages
die morgen und übermorgen tagen werden ſtehen n a folgende

Baumeiſter Feliſch Verlin 2 Die neueſten Vorgänge auf
dem Gebiete der GewerbegeſetzgebungMaurermeiſter Bauer Hamburg 3 Ueber Baugewerks
ſchulen Referenten Architekt Rathke Deſſau Baumeiſter Feliſch
Berlin und Maurermeiſter Böhme Berlin 4 Sicherung der
Forderungen der Bauhandwerker Referenten Kreis
gerichtsrath Dr Hilſe Berlin und Rathszimmermeiſter Otto

Verfahrens bei Submiſſionen Referent Rathszimmermeiſter Jitſchin Breslau Außerdem ſtehen eine Reihe Anträge
zur Berathung

Nach dem vom Vorſitzenden erſtatteten Geſchäftsberichte ge
bören zur Zeit ſämmtliche in Deutſchland beſtehenden zwölf
Baugewerks Berufsgenoſſenſchaften dem Verbande an Jm An
ſchluß an die Erſtattung des Geſchäftsberichts wurden die Neu
wahlen zum Verbandspräſidium vollzogen Landtagsabgeordneter
Feliſch wurde wiedernm zum Vorſitzenden Baumeiſter Rieth

tuttgart zum ſtellvertretenden Vorſihenden Steinmetzmeiſter
Schlick Hamburg zum Schriftführer und Rathszimmermeiſter
Aer zum ſtellvertretenden Schriftführer gewählt

Baumeiſter Evers Hannover referirte ſodann über die Frage
ob die Fortführung der Unfallverzeichniſſe für den Verband in
Rückſicht auf die bezüglichen neuen Anordnungen des Reichs
verſicherungsamtes auch ferner ſtattfinden ſoll und verknüpfte
damit eine Beſprechung über die zu treffenden Maßnahmen aus
Anlaß des Rundſchreibens des Reichsverſicherungsamtes vom
18 Mai d J betreffend Aufſtellung der Gefahrentarife

rnmiſſion zur Erledigung zu überweiſen welchem Vorſchlage der
Berufsgenoſſenſchaftstag mit der Maßgabe r daß jede

l das Recht hat ein Mitglied zur Bildungdieſer Kommiſſion zu entfenden
Die übrigen Berathungsgegenſtände betrafen interne Ver

bandsangelegenheiten Die Mitglieder des Berufsgenoſſenſchafts
tages werden an den morgen früh 9 Uhr beginnenden Ver
handlungen des Deutſchen Baugewerksmeiſtertages theilnehmen

Kirchliche Anzeigen
Nenmarkt Mittwoch den 11 September abends 6 Uhr

Miſſionsſtunde Paſtor D Hoffmann

e

Vorträge 1 Die Organiſation des Handwerks Referent

Referent

Berlin und 5 Ueber die Einführung eines einheitlichenn

eliſch ſchlug vor dieſe Angelegenheit einer Kom

e
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Baſener 008B à Nark sind in allen Lotterie Geschäſten und den durch Placato Kenntlichen Verkaufsstellen zu haben
Pferde

Abgang der Eiſenbahnzüge
Thüringen 4 V 45 V 30 V ſfährt nur Sonn und
tags bis Stadtfulza 55 V S 3 B 59 V D 2 R48 V 8 3 B naäch München über Zeitz und nach Stuttgart über

Würzburg 10 58 V P 11 28 V S 3 B 10 N B222 N P 39 N B 20 N ſbis Merſeburg nur Werktags
41 8 3 P direkter Anſchluß nach München über Zeitz 11 7 Ab P

c 11 57 Ab D 2 Bed
Berlin 58 V S 3 B 27 V D 1 na 44 V P
12 V 8 3 B 11 12 V B 52 N P 31 N S 3 al46 N P 23 Ab 8 3 47 Ab P ſin Bitterfeld umſſteigen

von dort Schnellzug 47 Ab D 2 B 12 28 Ab P
Leipzig 57 V P 33 V 57 40 V 49 V B 30 VS 3 B 46 V R 19 V R 10 22 V P 10 44 V

8 3 Baä 11 52 V 43 N P 52 N P 17 N S 3 R35 N S 3 30 N 13 Ab P 42 Ab 19 Ab P11 5 Ab S 3 Ball 11 58 Ab
Magdeburg 12 V P 17 V P 105 V P 11 Vfährt bis Köthen 11 38 V S 3 B4 32 N P 25 N

53 N P 14 Ab S 3 Bau 45 Ab P 10 44 Ab8 3 Bd 12 22 Ab P fährt bis Köthen
NordhauſenKaſſel 30 V P 58 V ſährt bis Sangerhauſen

14 V P 11 V S 3 B 40 N B fährt bis Eisleben
20 N P 2 N P 42 Ab P fährt bis Nordhauſen 10 33 Ab

8 3 B 11 30 Ab I fährt bis Eisleben
P Bergleben Hllvesheim Löhne 12 V B 57 V P

11 42 V 30 N 8 3 B näch Hannover über Hildesheim Anſchluß nach Kökn 17 N P 25 N B 10 23 Ab P

Sornu Guben 52 V P 11 34 V B 18 S 3 P23 N B 11 10 Ab fährt bis Torgau

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 54 V 8 3 R von München über Zeitz 22

D 2 ä 38 V kommt von Merſeburg und ſährt mir Wochen
tags 48 V p kommit von Erfurt 8 V 8 3 R 10 37 V B

16 N P 2 II N 11 N 26 N S 3 B4 19 Ab8 3 R von München n Stuttgart 36 Ab P 43 Ab D 2 Ba4
1046 Ab kommt von Apolda und ſährt unr Soun und Feſttags

12 16 Ab Anſchluß von Köln über Kaſſel Bebra
Berlin 59 V B 4 V P 38 V B ſlommt von Bitter

feld 54 V D 2 R 10 46 V P 10 44 V S 311 23 V S 3 Bad 7 N B 24 N P 37 Ab 8 3 P
4 Ab B 11 3 Ab P 11 53 Ab D 2 Bd
Leipzig 5 V P 34 V 39 V P 11 V P 49 V49 V P 10 36 V 11 35 V 8 3 B4 17 N P 27 N

8 3 R 5 N P33 Ab 35 Ab P
8 3 B 12 11 Ab P

428 N 531 N 75 N 8 3 n
931 Ab R 16 20 Ab Ha 10 40 Ab

Magdeburg 44 V P 39 V ſt von Köthen 26 P8 3 Ball 3 V kommt von Köthen 10 5 V P 10 39 V
S 3 B 29 N P 39 N P 13 N S 3 B458 Ab P 12 Ab P 10 59 Ab S 3 Bd

Nordhaufen Kafſel 36 V kommt von Eisleben 7 V
ſkommt von Nordhauſen 20 V S 3 B 58 V B 12 32 N
kommt von Sangerhauſen 22 N P 23 R P 35 Ab
kommt von Eisleben 16 Ab S 3 P 10 49 Ab

Löhne Hildesheim Aſchersleben 38 V kommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktags 35 V P ſkommt von Halberſtadt
10 14 V B 12 38 N P 7 N 32 N S 3 B von Kölnund Hannover über Hildesheim 10 Ab P 11 51 Ab B

SorauGuben 36 V P kommt von Torgau 10 39 V P
2 N S 3 B 40 N B kommt von Falkenbergl 21 Ab P

10 10 Ab B
Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Bnchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen und

Gänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit uummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſolchen
Platzes außer den Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und J Klaſſe gegen Aushändigung einer Platz
karte zu zahlen Jm Falle der Benutzung der Durchgangsziige auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die
II Klaſſe und 1 M für die II und I Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt
ausweiſen ſich beſinden die mit dem Aunſdruck Giltig für alle Züge verſchen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen
haben für Platzkarten den vollen Bekrag zu entrichten

Die zur Poſibeförderung dienenden Züge
ünd in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in ſetter lateiniſcher Schriſt P B oder Bah verſehen P bedentet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können Jn den mit P be
zeichneten Zügen läuft ein Poſtwagen B bedeutet day mit dem Zuge nur Briefe befördert werden Jn den mit R bezeichnelen Zügen
läuft kein Poſtwagen ſodaß eine Anſlieferung von Briefen am Zuge uicht erfolgen kann Ka bedeutet daß in dem Zunge
zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen unr Briefe und dringen e Packete in einzelnen Fällen auch Geldbrieſe befördert
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2e und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbrieſe mit der
Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ansgabe Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
gabe von Poſtſendnngen überhaupt nicht ſtatt Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthſendungen
und Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei all u übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen
vom Poſtamkte 1 aus

Freimdenliſte
Goldene Kugel Erſter Bürgermeiſter Marr a

Salzungen Vice Präſident a D Jſſfland a Polsdam
Stud phil Freiherr von Seydlitz Kenzbach a Berlin
Beamter F Siebelt a Hermsdorf Stud jar von Hark
mann a Leipzig H Baer mit Sohn a Rixdorf bei
Berlin Buchhändler Bruno Biermann a Coburg
Pferdehändler G Tann a Berlin u Schwabe a Aſchers
leben Apothekenbeſitzer G Wolff a Kattowitz Schl
Jngenieur H Eckhardt a Berlin Frl Ahrens g Ham
burg Kauflente Bernstorf a Leipzig G Sommer
mit Frau a Baſel Schultz a Lübeck Klinger a Nord
hauſen A Ruben a Hamburg C Mobach a Vreslanu
M Vohm a Laugenau Fr Poliſch a Frankfurt a/M
F Hermsdorf a Leipzig

Evntinental Hotel Leiſtuer Kammerherr u Landes
älteſter Freiherr von Türke a Schweinitz Geheimer
Hof Rath Profeſſor Dr Bolgiano a München Frau
von Slupecka mit Frl Töchtern a Charlottenburg Baron
von Ehrenſtein a Breslau Vaunrath Helmcke u Juſtiz

re mee Seee S

Königlich Preuſziſche Lotterie
Die Exnenernng der Looſe

zur dritten Klaſſe welche bei Verluſt des Anrechts ſpäteſtens bis

S

re ca

Angekommene Fremde vom 9 bis 10 September

rath Morgenroth a Verlin Hotelbeſitzer Jaenſchke mit
Frau a Potsdam Jngenienre Sturz u Ottokamp a
Vernburg Roſenzüchter Föhr a Bad Nauheim Kauf
lente Bär a Berlin Fallnicht a Altong Liſſo a Dresden
Kruſe a Hamburg Wulff a Geeſtemünde Köbe a Leipzig
Marx a Caunſtadt Weinhold a Bremen Gerhardt
mit Frau a Braunſchweig Richter a Köln a/Rh

Hotel Enropg Landw Lehrer W Piger a Zwiſchen
ahn Maurermeiſter Thate u Zimmeruteiſter Keller a
Cönnern Frau Gerdock a Berlin Paſtor Kügler a
Seitendorf Jnſpektor Werner a Magdeburg Gutsbeſitzer
Vütller a Molau Kaufleute Dietze a Wurzen W Büh
ſing Heimhnun u Frank a Berlin Köhler a Magdeburg
Schließer a Cöthen Winkler mit Frau a Bernburg
Fleiſchhauer a Eiſenach L Schmidt a Cottbus Kraus
a Dresden L Unger a Mannheim Hanſen a Kaſſel
W Damiel a Chemnitz Standtmeiſter a Wettin Cahn
a Mannheim Vetter mit Frau a Paſewalk

nene ta u e j

Gäunſe ü Pfd 80 5
u erbitte mir Beſtell recht frühzeitig

Donmnerstag den 12 September er Abends 6 Uhr Jacohbt s Wurſt Fleiſchwagren und
rbewirkt ſein muß bringen wir hiermit in Erinnerung

Die Königlichen Lotterie Einnehmer
von SchimmelpſenntgFrenkel Herrizann Leilknann

Geflügelhandlung Sternſtraffe

Zu bevorſtehenden
3 o Saltage empfehle

Ia Oderbruch
6

lakatſäulen angeſchlagen

Fleiſcherſtr 17 Halle

Guſtav Schröter s Winter Fahrplan 189596
erſcheint mit gewohnter Präziſion am 1 Oktober und wird wie immer in
groſter Auflage an alle Hotels Reſtauxants Cafés che
Puhert Geſchäftshänſer S gratüs DV abgegeben und täglich an den

öffentliche Bureaus

Gustav Schröter Halle Leipzig

Wilhelm Liüppert
a S Fernſprecher 632

empfiehlt ſich zur Uebernahme von Möbeltransvorten mit großen Verſchluß
wagen ohne Umladung von und nach allen Orten incl Verpackung

unter Garantie der guten Ablieferung e

e

G Neu
S gegen Einsendung der

S gratis 2ugestellt

hinzutretende Abonnenten

Praukfurter Zeitung
und Handelsblatt

Iranlafurt a T
Grösste u bestunterrichtete Zeitung des Reiches

Täglich drei Ausgaben
Abonnements preis bei

J in Peutschland und Oesterreich Ungarn

Fl pro Quartal

allen Post Anstalten

Anzeigen 40 Pfennige die Colonel Zeile

erhalten S
Abonnementsquitiung pro

IV Quartal 1895 die Zeitung bis Ende Scptember

S

J h ceeee2d n cIPrima Poln KiefernStamm und Zopf
S bretter in allen gangbaren Stärken S

Carl SsSekumanun Gr Steinktr 30 r nen

ä J
Billigſte Offerte für Umzug oder Um

zugsgelegenheit von Halle nach Bernburg
geſucht Offerten unter C 6798 an die
Expedition dieſer Zeitung

Zum Klavierſtimmen empfiehlt ſich
B T ökk An der Univerſität 1

Hochf Vertikow mit Säul eichene
Kommode m prachtv Schnitz Divan
b z verk Näh in der Exp d Zig 258

Guterh Pianinv für 180 Mark
zu verkaufen Schulſtrafze 1 I r s
Hochf PlüſchGarnitur 1 Kronleuchter

u 2 Nachtſchrkch ſof vk Spiegelſtr 13,p

Für gut erh Damen u Herrenſ zahlt h
Preiſe Fran Hohmann Dachritzſtr 13

Californische
Vorſchule m Fraucke ſchen Stiftungen Rothweine

Hervorragende milde abſolut natur
reine Tiſch und Tafelweine ſind be

Anmeldungen neuer Schüler für alle Klaſſen der Vorſchule nehme ſonders ſolchen Conſumenten zu em
ich täg ich Vormittags von 11 bis 2 Uhr in meinem Amtszimmer entgegen pfehlen welche von Rothweinen anderer
Beſonders mache ich darauf auſmerkſam daß Knaben die zu Michaelis ſchul Herkunſt wegen ihrer zuſammenziehenden
pflichtig werden Auſnahme finden können
Kunaben Bürgerſchule ſind noch Plätze frei

Auch in den Klaſſen 7 der Eigenſchaften Abſtand nehmen müſſen

VJnuſ nfande FlaſcheGentseh Jnſpector G Gros Manein 1,50 excl
Burgunder 1,80 GlasVon der Reise zurückgekehrt

meinen

Great Friedrichstrasse I2 IISprechstunden I 44 UhrMargarethe Leist

beginne ich wiederG Schulze Birner Rathhausſtr 5
in beſte Qualität glanzhellApfelwein n

billiger Mouſſenx per Flaſche 1,30
verſendet unter Nachnahme G Fritz
in Hochheim am Main ad

Frauencher Deutsohes Lied,
Dirigent Ilerr Organist Wurfsechmidt

e Anmeldungen auch solcher
Damen welche nicht meinesechülerinnen sindd bei mir Friedrieh

Margarethe Leist
Jn meinem ſeit 1881 beſtehenden Jnſtitute zur Ausbildung

von Kindergärtnerinnen werden junge geb Mädchen von mir gewiſſen

Beginn der Uebungen Flitte September

Ssrnsse I2

haft in der
Froehbel ſchen Erziehnungslehre

Beſte Empfehlungen ſind mir

Marie Hoestler
unter günſtigen Bedingungen ausgebildet
zugeſichert

Halle g/S SGottesackerſtraße 13

Kaſſeler Rippeſpeer
mild geſalzenfriſchen Kalbsbraten

G gekochte Zungerohen und gekochten Schinken
Lachsſchinken Mortadellag

div Braten garuirte Schüſſeln
in beſtem Arrangement 8

W Metsch t
Speiſeharkofeln

Prauen Iudustrie und Kunstgew Schule
Halle a Sophienſtiraſſe Nr 17 Wilhelmſtraßen Ecke

Speziolfach mwoderuſte Dameuſchneiderei incl Coufeckion

Syſtem u Methode d Berl Akademie Schnittzeichnen nach direetem
ilfsmittel und Schablone Ausbildung als DirectricenMaß ohne

Für Damen höh Stände SeparatKurſe
Eprſe für utzfach Zeitdaner nach Belieben

urſe ſür
Cyrſe für apiſgeris und Kunſtſticken in

Honorar mäßig Proſpelte gratis und franeo durc

r Wäſcheeonfectionn Maſchinennähen Ausbild a Dixectricen
Curſe für t Sticken Stopfen n nürfen Klöppeln

mmtlichen

9 Straſte 77

rauhſchalig mehlig kochend lieſertp Ctr 2 Eir 1 frei Haus
Gut Rusche s Iof

Ein Paar flotte ſchwarzbraune
ucker verkanft weil überzäblig billig
itteragnt Dammendorf bei Quetz

v Eine gute Ziege zu verkanſen
Hardenbergſtr 37 v

wergaffenpinſcher
raubhhaari e exiſtirende Hundeochen alt

gehn ken
ſelten ſchön zuo e r 6Vorſtehexin Clara Martini derlänſen Räberes CentralHotel

Ladentiſch Regale Lampe Copir
preſſe eiſerner Geldſchrank zu verkanfen

Taubenſtraße 20 Sout

Größere Poſien Eichen n Kiefern
darunter Schiffbauholz verkauft ax

Rittergut Kortnitz bei Sprottau
6 Pfund Vrot für 50 Pfg

Geiſtſtraſſe 46 Harz 12 G
VPolks Kaſfee Hallen
des Vereins für Volkswohl
I am Leipziger Thurme

II alte Promenade Reitbahn
III Moritzzwinger

IV J Rothen Thurm
in der früheren Hanptwache

Alle vier ſind geöſfnet von früb
e 6 Uhr an

Restaur z Beruhardy Halle

Thomaſiusſtr 5 Ecke Bernhardyſtr
Empfehle meinen kräftigen Mittags

tiſch pro Woche 3 ff Rauchfuſer
Bier Goſe e Hopfgarten, r

dahn cher Purnverein

Mittwoch u Sonnabend
Abends 10 Uhr

VUebungsstunde
in der ſiädt Turnhalle
am Roßplatz D V

r Mittwoch
Schlachte feſt

bei Oscar Heller
Steinweg 32 s

Jeden Mittwoch
Schlachtefeſt

W Hanse
Gr Sandberg 14 8
Morgen Mittwoch

Schlachtefeſt3 A KvrauseWörmlitzer Str 9
Morgen Mittwoch
ch lachte feſt
A Riepreeht
Charlottenſtr 3

Ein blaues Täſchchen mit einer
Häkelarbeit Spite iſt auf dem Wege
von der Herrenſtraße nach der Peißnitz
am Donnerstag verloren gegangen
Gegen gute Belohnung abzugeben

Königſtraße 22 I
Regenſchirm in der Pferdebahn
ſtehen geblieben Gegen Belohnung
abzugeben Gr Ulrichſtraße 49 III

Schw Sund gelb gez Halsband
Steuerm 23,95 mit Pudel zugelau

C 2Gütchenſtraße 6 II r
en

Entlanfen
ein ſchwarzer ruſſiſcher halbgeſchorener
Spitzhund Gegen Belohmmg abzugeben

Leipzigerſtr 95
Junger brauner Jagdhund mit

gelbem Lederhalsband auf Lord
hörend eutlaufen Bitte Antwort zu
ertheilen an Junlins Böhme
e Oberröblingen o See

Die von mir ausgeſprochene Belei
digung gegen den Kupferſchmied Ang
Saberland Klempuer Otto Silpert
Otto Koch Schmied Reinh VBraune
in Halle nehme zurück und erkläre ſelbige

ſür Ehrenmänner SHerm Schmidt
Heizer d Jrren Anſt Nietleben

I S 25Bitte nochmals Brief unter Jhrer
Adreſſe abznholen s

Gl Du wohl dß i lüg Das m f
doch beſ wiſ dß i m al u einſ fühl
weil i D unt ha weil D m fehlſt komm
r b w D wüßt wie i lei du D Fernbk
D würd d gew kom möch D g ſchr
ab wh G Gr ha zuv gelit

W 7Belüge nie am allerw Dich Stg 6 gew
en

FamilienNachrichten
Die Verlobung meiner Tochter Clara

mit dem Kanſmann Herrn Max
Schnapperelle in Landsberg beehres
ich mich hierdurch ergebenſt anzuzeigen

Döſſel bei Weitin im Sept 1895 S
We

Clara Fiſcher
ar Zchuopperelle 8

Ferdinand Fiſcher ad

erlobte

Die Beerdigung unſeres henren
Entiſchlafenen des Conditor

Bernhard Pfantſch
aus Cbemnitz ſindet morgen
Miltwoch Nachmitiag 3 Uhr
hier von der Kapelle des Nord
friedhofes aus ſtatt
Halle den 10 Sept 1895

Die trauernden Hiunter
bliebenen 8

m

e

h



videnVoſſe empliehlt
in schwarz Weiss und

sehr preiswerth

in anerkannt grösster
Musterauswahl am Platze und

in erprobten soliden Qualitäten
durch directesten Bezug

Seidenstoffe
für Braut e

farbigS Bruno Preytagh
Leipziger Strasse 100

nneh aus ärts al dpiese Woche Freitag und Sonnabend ſiohung ärogho Palener PFerdeverlooun e

1 5 0 z 9 9 9 Mark Man Fretkor

1,008 a l in 11 Looso für 10 Mark i
Porto und Liste 20 Pfg extra Versendet

Schradbr was Hannnren r Pachbohtr 29

Zeigo mir eine landsehrift
und ich will Dir ſagen wer Du
biſt Aus der Handſchriſt ent F
ziffere ich den Charakter einer
Per ou Briefe von Freunden
Freundinnen Heirathsgeſuche e
ſollte man ſtets gra phologiſch
unterſuchen laſſen Schriftprobe S
von mindeſtens 5 Zeilen ein
ſenden Honorar 1,20 4 in Brief
marken Glänzende Anerkennung
F A lihlich Graph Chemnitz

Stadt Rom a
Hutfedern reinigt und kräuſelt
Fr Vothmer Charlottenſtr 4

S Mark

c zum Leihamt beſorgt mitPfänder größter e n hrt e
Frau Berger Leipziger Str 59 I r

Anzugſtoffe
Neuheiten in guter Qualität für

Herren und Knaben BVillardtuch und
feine farbige Damentuche zu ele
ganten Promenadenkleidern und Regen
müänteln verſende billigſt auch einzelne
Meter Proben frei

ad x Wiemer
Sommerfeld N L a

Fme Leihbibliothek gut erh ca
1100 Bde Todesfalls halber ſofortbillig zu verkaufen Catalog auf Wunſch
zugeſandt Wittwe Ab Gategast

Luckentwalde a

z ebrauchte1 G ni n 0 S nene bei
G P R JoräanFriedrichſtr 54 8Nähe des Stadttheaters

Ganze Ansſtakkungen
von ucnen Möbeln Um

ſtände halber ganz billig z
verkaufen Schmeerſtr 5 I

5 Leiterwagen
2 Rollwagenbilig zu verkaufen

Näheres beim Pförtner der Fabrik
Merſeburger Strafe 37

Faſt neue Nußbaum Wirthſchaft S
wegzugshalber billig zu verkaufen
Daſelbſt ein Schneidertiſch nebſt
Regal Zu erfragen in der Expertendieſer geitang

Feldbahn gleiſe
mit Liobayng Weichen

Drehſcheiben verkanfen und ver
leihen

Orenstein Koppel
Feldbahrnfabrik ad

Leipzig Packhefüraße Nr 9

Ein Pianino
Ton faſt neu iſt Umſtändehalber ſo
fort billig zu verkaufen Näheres
bei Jordan Friedrichſtr 54 I

Gebrauchter drei oder vierarmiger
Kronleuchter paſſend für Petroleumlampen zu kaufen geſ E H Spierling

Alterthümer
Sehr gut erh in und ausländiſcheWaffen Zinngeräthe Oel u Glasge

mälde Porzellanſachen Spinnräder
u ſ w zu verkaufen Poſtſtr 1 I

Möbel und Hansgeräthe ſind
wegen Todesfalls zu verkaufen
Gebr Lipfe Weidenplan 11 IICarl Siraniendorr Verlin

Neue Friedrichſtraſſe 78 TelephonAmt m Nr 1460
verſendet täglich

Schweineleber zur feinen Leherwurſt

ver Pfund 35 Pfg geſalzene Schweineleber pe d 20chlweinenieren per 45 35 Pfg Verſandt per Bahn in W
Pfund an gegen Nachnahme,

Ziehung am 13 und 14 September 1895

IV Baden Badener Pferde Lotterie

W h 24
nene

Markt 2

empfehlen

VAlche Menheten in HIvr

in bekannt grösster Auswahl sämmtliche Preislagen

für

MNöbel Fabrik und
Große Märkerſtraße 4

r

Durch unſeren ff eingerichteten Neubau in der Gr Märkerſtraße 4 ſind wir

dem geehrten Publikum die größte und reichſte Auswahl in complett
aufgeſtellten Muſterzimmern als wie Salons Wohnzimmern Speisezimmern
Herren und Damenzimmern Schlafzimmern etce zu bieten

40 complett aufgeſtellte Muſterzimmer in jeder Preislage von 300 400 600

in der Lage

800 1000 bis 5000 Mk

c h Wig 10 A r Abends ſind unſere Schaufenſter Ausſtellungen von complett auf
tte

eſtellten Mufterzimmern in den Rathskeller Schaufenſternn wir um geft Beachtung und Beſichtigung

Sobr e Möbelſabrihauten
ectriſch J und b

a9

Parterre u l Dtage Modell Salon

compl Diprichtungen im Decoration

Gebr Aroppenstädt

r

g auptgewinn 30 000 Mark Gesammtwerthe 150000 Mark
Otto Hendel Sortiment

re r S J eSees
2 Markt

lld Beivedtten

r

Magazin
Rathskeller Renbau

Reelle Bediennng

Vriguettes r Qugittt di We deo

Preß
Jnduſtrie Briquettes

ſteine Ia trockene Onglität

orzliallch für Planxoſte

Von der Reise zurück

Dr Vlrieh
Hahl meediesen I

FHittwochs u Sonnabends
um 4 Uhr

D HE G
Il impſe im Sept tästien

Nachen von 3 VhrEr Ha Iemns
K Klausstr II p

DeBlittwoch ung Sonnnbengüä
3 4 Wer

Dr Hermann Böttger
Lessüngstr I T 888 6

3 J Stellennachw frVuchführungskurſe Kracgt
Junger Kaufmann ſucht franz

Unterricht Correſpondenz undConverfation Offerten erbeten
Gr Steinſtraſze 22 II

Wertenim Pianoforte Sptel u Gesang
ertheilt G Jordan Fricäriechstrasse
Nr 54 Nähe des Stadttheaters s

Alter Markt 16 l
werden weibl Handarbeiten aller Art

angen als Sticken Häkeln Stricken
Namenſticken mit Nr pro Dutzend l
Tiſchläufer hübſche Muſter mit Aus
lage 5 ſowie auch Spitzen aArt zu b Preiſe Kinderkleidchen3 Lätzchen von 30 an c
nehme noch kleine Mädchen zur Hand

arbeitsſtunde an Woche 20 x
Eine Wittwe geübt im Ausbeſſern ſucht

in beſſeren Häuſern Beſchäſtigung
Erbitte gütige Aufträge

Schivetſchkeſtraſze 22 Hof J
e höchſte Preiſe für abgel egteZahle Gardrb Militäruniformec
Vſtlg p Poſt Aſtmann Dreyhauptſtr I

Anfertigung f Herren Garderobe
ſowie Reparaiuren AenderungenReinigen u Aufbügein wird ſauber u
billig ausgeführt Leipziger Str 59 1

Aug Berger Schneidermeiſter

S Polſterarbeiten S
l dDowie alle Tapezier u Decorativns

arbeiten fertigt ſchnell und billig
M L Fiſcher Tapezierer u Deeoratenn

Kl Ulrichſtraße 6 I r

Fohrrüder Zuobehanl

ſpottbilligHerm Lippold Meckelſtr 53

F nßzbodenplatten
vielſarbſg Muſter wie Mettlach aberwe fentlich billiger große Auswahl

Muſter und Preisliſten bei ar
Albert Reipseh Halle a/S

Cementwerke Silberhütte Anhalt

Die beste Veder ist

Aueg Woaay,
DEisengr ber

Leiſpaiger Str 22
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